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DasWienerJugendhilfswerk.
Rund30 . 000FerienkinderimJahre1930 .
SoebenerschienimVerlagedes Jugendamtesder Stadt Wiendas

Jahrbuch1930desWienerJugendhilfswerkes ,das bekanntlichalleFerienaktio-¬
nenderpriwatenWienerVereineohneUnterschiedderParteirichtungvereinigt.
AnderSpitzedesKuratoriumsdesWienerJugendhilfswerkesstehtamtsführender
Stadtrat ProfessorDr .Tandler ;ausserdemgehörendemKuratoriumNational-¬
rätin Seidelfür denVerbandSocietas ,SekretärZviegerfür denVereinFreie
Schule-Kinderfreunde,StadträtinDr .MotzkoundGemeinderatDr. Arnoldfür
den Karitasverbandundfür den VereinFroheKindheit ,Universitätsprofessor
Dr. ZappertundSekretärinPlanfür denAllgemeinenVerbandfürfreiwillige
Jugendfürsorge,weiterals VertreterdesGemeinderatesderStadtWiendieGe-¬
meinderäteMarieBock,DozentDr .Friedjung,Dr .AlineFurtmüller,Leopoldine
Glöckel,Hellmann,Hofbauer,StögerundWawerka,für denFortbildungsschulrat
Marianekundals VertreterdesStadtschulratesSchulratDiesneran .

AusdemvonMagistratsratDr .BreunlichvorgelegtenGeschäfts-¬
bericht geht hervor ,dass im Vorjahre 27 . 848Kinderdurch das WienerJugend- ¬

hilfswerkeinenFerienaufenthaltgenossenhaben.ZudenKostenderAktion,
dierunddreiMillionenSchillingjährlicherfordert ,tragendieEltern ,die
GemeindeWien ,die Krankenkassen,die privatenOrganisationenunddieEltern-¬
vereinebei .AusserdemstehtdemJugendhilfswerkdasErträgnisderSammlung

"Kinderrettungswoche",andersicherfreulicherweisediegesamteWienerBe¬
völkerungbeteiligt ,zurVerfügung.

AusserderUnterstützungderFerienaktionenfördertdasWiener
Jugendhilfswerkauch das Jugendwandern ,und zwarin der Weise ,dass esge- ¬

genBezahlungeinesPauschbetragesandieGeneraldimektionderBundesbahnen
allenWienerJugendwandergruppendieDurchführungvonWanderungenzumhalben
Fahrpreiseermöglicht .

DemallgemeinenVerbandfürfreiwilligeJugendfürsorgesind90
Vereineangeschlossen .DicseOrganisationenhabenimVorjahrc15 . 352Kinder
in 461. 529Tagenverpfkgt ,sodieLehrlingsfürsorge-Aktion. 975Jugendliche
mit197. 755Verpflegstagen,derVereinFreieSchule-Kinderfreunde. 571Kinder
mit77. 126Verpflegstagen,derVerbandSocietas4loKindermit13. 084Ver-¬
pflegstagen,dieFürsorgzentralederisraelitischenKultusgemeindeAhSKinder
mit13 . 492Verpflegstagen,derLandesverbandWienderKriegsinvaliden384
Kindermit12. 428Verpflegstagen,dieBuchdrucker-Waisen-undJugendfürsorge
339Kindermit10. 679Verpflegstagen,dasVolksjugendheimWähring186Kinder
mit10. 745Verpflegstagen,derevangelischeZentralvereinfür innereMission559
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II ,Platt
224Kindermit . 282Verpflegstagen ,das Sonnentagosheimfür kränklichejüdi -¬
sche Kinder312Kindermit . 744Verpflegstagen ,die jüdischenKinderfreunde
280Kindermit . 365Verpflegstagen,derVereinScttlement163Kindermit

. 816Verpflegstagenundder Erste WienerFerienkolonienVerein241Kinder
mit . 779Verpflegstagen.

DieimKaritasverbandvereinigtenOrganisationenhaben. 832
Kindermitinsgesamt131. 598Verpflegstagenin FerienheimenundTageserholungs-¬
stättenverpflegt .DiegnösstenLeistungenaufdemGebietederErholungsfürsor -¬
gedesKaritasverbandesweisenauf :DerVereinKinderschutzstationenmit
639Kindernund23 . 813Verpflegstagen,derVereinFroheKindheitmit581
Kindernund19. 549Verpflegstagen,derVereinFerienhoptfürbedürftigeMittel-¬
schüler mit 508 Zöglingenund 15 . 209Verpflegstagen ,der ReichsbundderKriegs - ¬
opfer Oesterreichs mit 335 Kindern und 10 . 721Verpflegstagen ,derKaritas - ¬

verbandfürdieErzdiözeseWienmit207KindernineigenenHeimenund. 4o0
Verpflegstagen,dasPfadfinderkorpsSt. Georgmit272Kindernund . 284Ver-¬
pflegstagen ,dieAktionderTöchterdesgöttlichenHeilandesmit126Kindern
und . 514Verpflegstagen .

DerDeutscheVerbandfürJugendwohlfahrtgewöhrte297Kindern
mitinsgesamt11. 335VerpflegstageneinenLandaufenthalt.

Besondernaufschlussreichist derBerichtderLehrlingsfürsor¬
geaktionbeimBundesministeriumfürsozialeVerwaltung.DirektorMarianek
bringtgenaueStatistikenüberdieärztlichenBefundebeiderAufnahmeder
. 000LehrlingeundLehrmädchenin denErholungsheimenundausserdemZusammen-¬

stellungenüberBerufsgruppierung,AlterundGewichtszunahmenderPfleglinge.
DasreichmitBilderngeschmückteJahrbuchdesWienerJugend-¬

hilfswerkes,dasauchBeiträgevonGemeinderätinMarieBock,Gomeinderat
KarlWawerka,HauptfürsorgerinJuliaPlan„HildegardZierhofer,Sekrotär
JosefZviegerundanderenenthält ,zeigt mitaller Deutlichkeit ,dasses
trotzdenungünstigenwirtschaftlichenVerhältnissenmöglichist ,imInteresse
derAllgemeinheiteinmütigeunderfolgreicheArbeitzuleisten.

Freigabe der Hauptallee für Personenautomobile .

AufAnsuchenderStadionBetriebsgesellschafthat derMagistrat
anlässlich der morgen ,Sonntag ,stattfindendenFestspielaufführungimWiener
StadiondiePrater-HauptalleevomPratersternbiszurMeiereistrassemorgen,
Sonntag ,in derZeitvon17Uhrbis 22Uhrfür PenzinkraftfahrzeugemitAus-¬
nahmevonMotorrädern,Last - undGesellschaftskraftwagenfreigegeben .
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